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Beratungszentren und -sprechtage der KfW Mittelstandsbank .

Die KfW Mittelstandsbank bietet mit ihren „Be-
ratungszentren und –sprechtagen" an zahlreichen 
Standorten eine Finanzierungsberatung vor Ort für 
Gründer und junge Unternehmen an. Ziel ist es, die 
Gründung und das Wachstum kleiner und mittlerer 
junger Unternehmen durch eine optimierte Finanzie-
rungsstruktur zu unterstützen.  
ExistenzgründerInnen und junge Unternehmen kön-
nen sich unter dem Dach der jeweiligen örtlichen Ko-
operationspartner, zumeist den Industrie- und Han-
delskammern und den Handwerkskammern, um-
fassend über eine maßgeschneiderte Finanzierung ih-
res Vorhabens mit öffentlichen Mitteln beraten lassen.  

Wer wird beraten? 
Insbesondere Gründer und junge Unternehmen mit 
komplexeren Vorhaben, die die Finanzierung ihres 
Vorhabens durch die Einbeziehung öffentlicher Mittel 
optimieren wollen. Es werden alle Arten von Grün-
dungsvorhaben beraten,  z.B. auch Betriebsübernah-
men, Franchise, Beteiligungen, und 
Nebenerwerbsgründungen sowie alle 
Festigungsinvestitionen junger Unternehmen. 

• Um eine optimale Finanzierungslösung unter 
Einbeziehung öffentlicher Mittel entwickeln zu 
können, sollte das Investititonsvorhaben 
möglichst konkret vorgeplant sein.   

• Auch ein gemeinsames Gespräch unter 
Einbeziehung des Unternehmens- oder Steu-
erberaters oder der Hausbank ist möglich.  

In den „Beratungszentren“ an den zentralen Stand-
orten  KfW Bankengruppe in Frankfurt, Bonn und Ber-
lin werden Beratungen nicht nur zu allen Programmen 
der KfW Mittelstandsbank, sondern darüber hinaus 
auch zu den Förderbereichen der KfW Förderbank 
wie Bauen, Energiesparen, Umweltschutz und Infra-
struktur angeboten.  

An einigen Standorten der Beratungssprechtage bie-
ten die Kammern auch im Rahmen von Gründer-
sprechtagen bzw. Einzelgesprächen eine Vorhabens-
beurteilung an. Sofern hier der Einsatz eines Coachs 
in Frage kommt, kann dieser über das „Gründercoa-
ching der KfW Mittelstandsbank“ gefördert werden. 
Nähere Informationen können dem Merkblatt „Grün-
dercoaching der KfW Mittelstandsbank“ entnom-
men werden.  

Wie erfolgt die Kontaktaufnahme? 
Kooperationspartner der „Beratungssprechtage der 
KfW Mittelstandsbank“ sind zumeist die Industrie- 
und Handelskammern und/oder Handwerkskammern 
am Standort des Beratungssprechtages. In einigen 
Bundesländern werden die Beratungssprechtage zu-
sammen mit dem Landesförderinstitut angeboten.  
In Sachsen-Anhalt erfolgt an den Standorten des Be-
ratungssprechtages (außer Halle und Magdeburg) ei-
ne Kontaktaufnahme über die jeweilige Wirt-
schaftsfördergesellschaft bzw. das Amt für Wirt-
schaftsförderung. In Bremen steht die BremerExis-
tenzGründungsInitiative B.E.G.I.N. (c/o RKW GmbH) 
als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Informationen über Standorte und Ansprechpartner 
sind zu erhalten über: 

• das Faltblatt der KfW Mittelstandsbank „Be-
ratungszentren und -sprechtage in Deutsch-
land“ 

• das Portal der KfW Mittelstandsbank 
www.kfw-mittelstandsbank.de unter dem 
Stichwort Beratung 

• telefonisch über das Infocenter der 
KfW Mittelstandbank unter der Telefonnum-
mer 01801-241124 

Bei dem jeweiligen Kooperationspartner ist für den 
„Beratungssprechtag der KfW Mittelstandsbank“, 
der in regelmäßigem Rhythmus stattfindet, ein fester 
Termin zu vereinbaren.  

Wie läuft der Beratungssprechtag ab? 
• Im Vorfeld der Beratung sollte das Vorhaben 

möglichst soweit konkretisiert sein, dass ein 
aussagefähiges Konzept mit einem detaillier-
ten Investitionsplan (zumindest im Entwurf) 
erarbeitet und ggf. bereits dem Kooperati-
onspartner vorgestellt wurde. 

• Darüber hinaus sollten nach Möglichkeit ers-
te Informationen über die Produkte der 
KfW Mittelstandsbank bereits eingeholt wor-
den sein, insbesondere über das Antragsver-
fahren im Rahmen des Hausbankprinzips. 
Erste Gespräche mit der Hausbank können 
bereits geführt worden sein, sind jedoch nicht 
Voraussetzung. Grundsätzlich ist es ratsam, 
frühzeitig Kontakt mit der Hausbank und ggf. 
einem qualifizierten Beratungsunternehmen 
aufzunehmen. 
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• Die Finanzierungsberatung erfolgt durch ei-
nen Berater der KfW Mittelstandsbank; an 
einigen Standorten nehmen auch Berater des 
Kooperationspartners, d.h. der Kammer oder 
des Landesförderinstitutes (LFI) an dem Be-
ratungsgespräch teil bzw. erfolgt die Finan-
zierungsberatung im Wechsel von KfW und 
LFI. Bei der Terminvereinbarung können die 
teilnehmenden Berater des Beratungsge-
spräches erfragt werden. 

• Im Laufe der Finanzierungsberatung erhält 
der Gründer/Unternehmer Anhaltspunkte 
zum Aufbau einer optimierten Finan-
zierungsstruktur an die Hand, die er in sein 
Konzept übernehmen kann.  

• Eine inhaltliche Detailprüfung – wie ins-
besondere der Tragfähigkeit oder der Markt-
chancen des Vorhabens –, die üblicherweise 
Voraussetzung für die Kreditentscheidung ei-
ner Hausbank ist, kann im Rahmen der Fi-
nanzierungsberatung nicht erfolgen.   

Was geschieht nach dem Beratungssprechtag? 
• Sofern nach der Finanzierungsberatung für 

den Gründer/Unternehmer die Einbeziehung 
öffentlicher Mittel der KfW Mittelstandsbank 
in Frage kommt, sind diese über ein das En-
gagement begleitendes Kreditinstitut seines 
Vertrauens (Hausbank) zu beantragen.  

• Das Kreditinstitut wird das Vorhaben im Zuge 
der Antragstellung auf dessen Tragfähigkeit 
prüfen und die endgültige Finanzierungs-
struktur mit dem Gründer/Unternehmer ab-
stimmen. Die Entscheidung, ob das Enga-
gement durch die Hausbank begleitet wird, 
liegt dabei im Ermessen des Kreditinstitutes.  

• Rückfragen bei dem Kooperationspartner 
bzw. der KfW Mittelstandsbank, sind jeder-
zeit möglich. Im Einzelfall steht auch  der Be-
rater im Nachgang für Fragen zur Verfügung. 

 

Ansprechpartner 

Das Berater-Team des Infocenter der KfW Mittel-
standsbank beantwortet alle Fragen zu den Förder-
programmen und dem Serviceangebot der KfW Mit-
telstandsbank von Montag bis Freitag von 08:00-
18:00 Uhr  zum Ortstarif unter der Telefonnummer 
01801-241124 oder per E-Mail an infocenter@kfw-
mittelstandsbank.de.

Terminvereinbarungen für die „Beratungszentren“ 
der KfW Bankengruppe können unter folgenden Te-
lefonnummern erfolgen: 

Beratungszentrum in der Niederlassung Berlin:

Tel: 030 20264-5050 

Beratungszentrum in der Niederlassung Bonn:

Tel: 0228 831-8003 

Beratungszentrum Frankfurt a.M.: 

Tel.: 069 7431-3030 

Öffnungszeiten jeweils:  Montag – Donnerstag: 
09:00 -18:00 Uhr;  Freitag: 09:00 15:00 Uhr 

 

Ansprechpartner für Kooperationspartner 
Unternehmeragentur der KfW Mittelstandsbank 
Charlottenstraße 33/33a 
10117 Berlin 

E-Mail: unternehmeragentur@kfw.de

Die Unternehmeragentur der KfW Mittelstands-
bank steht für alle grundsätzlichen Fragen und The-
men, insbesondere für die Kooperationspartner, zur 
Verfügung unter   

Tel. 030 20264-5900 

Dieses Merkblatt finden Sie auch im Internet unter 
www.kfw.de
www.kfw-mittelstandsbank.de


